
 

 

Guten Tag 
An die geschätzten Hausbesitzer der Liegenschaft………………………………………………………… 
 
Ihr Haus, Ihre Fassade sind noch im ursprünglichen Zustand 
und haben noch keine fremden Kunststoffmaterialien appliziert bekommen. 
 
Wir von CALCINA, dem Fachverband für Kalk (und angrenzende Gebiete) haben die Ehre und Freude 
Sie auf einen echten Wert hinweisen zu dürfen. Kalk und „Purkristalat" Mineralfarben und Verputze 
sind mitunter das Schönste, was es an einem Haus gibt und sollten entsprechend erhalten oder  
renoviert werden. 
 
Millionen Menschen zieht der Charme dieser traditionellen Materialien in Bann. 
Sie reisen z.B. nach Venedig, wo der enormen Vorteile wegen wie früher nur noch Sumpfkalk, 
Verputze und Anstriche Verwendung finden. 
In Venedig hat man früher als sonst wo erkannt, dass der enorme Charme und die bestechende 
Schönheit von Kalk nicht zu übertreffen sind.  
 
Was macht den Kalk anders? 
 
Kalk als Anstrich oder Verputz bildet durch die sogenannte Carbonatisation einen Prozess, in dem der 
flüssige „Sumpfkalk“ durch Aufnahme von Co2 aus der Luft wieder zum Stein wird, der er einmal war. 
So wird Stein und Mauer zu einer Einheit, das wirkt echt und unübertroffen in Schönheit und Licht.  
Kalk mutet sich so schlank und rein an. Wenn man mit echten Erdfarben einfärbt, erlebt man die 
Mauern eines Hauses dann auch als richtige Mauer, während Kunststoffe mit dem allgegenwärtigen 
Titanweiss befremdend wirken und ihr homogen perfektes Äusseres schon nach ein paar Jahren 
verlieren. 
  
Wir, die wir vom Bau her kommen, erleben immer wieder, wie unglaublich aufwendig es ist, wenn man 
solche Kunststoffschichten wieder entfernen muss, um auf einen „guten Grund" zu kommen.  
Deshalb erlauben wir uns jetzt an Sie heranzutreten, wo noch nichts „Böses“ geschehen ist, mit 
der Option diese Ihre Fassade mit den Materialien zu renovieren, die ursprünglich zu Ihrem Gebäude 
gehört haben, die technisch bewährt sind (Atmen) und sehr sehr lange haften, ja eigentlich erst mit der 
Zeit so richtig schön werden. 
 
Also lassen Sie uns zum Nutzen aller, dieses reiche Kulturgut pflegen und erhalten. 
 
Sollten Sie nun dereinst eine Renovation planen oder Sie sind schon dabei, so dürfen Sie sich 
jederzeit  an den Fachverband Calcina oder auch direkt an die Person oder Firma, die Ihnen dieses 
Schreiben überbracht hat, wenden, wir würden uns freuen von Ihnen zu hören. 
 
Sollten Sie selbst aktiv werden, achten Sie darauf, dass Ihre Kalkfarbe gar keine Kunststoffzusätze 
und kein Titanweiss enthält. Der Sumpfkalk sollte von guter Qualität und mindestens 2-jährig sein. 
Die verwendeten Farben zum Abtönen sollten echte Erdpigmente oder kalkechte Pigmente aus der 
sanften Chemie sein. 
 
Wir wünschen Ihnen grosse Freude an Ihrem „neuen" Haus! 
 
Fachverband für Kalk, Calcina 
 
Sekretariat: Bea Grünig, Obere Kehlstr. 4, 5400 Baden 
056 222 31 58, bea.gruenig@calcina.ch  Homepage www.calcina.ch 



 

 

 
Fakts zu Kalk 
 
Mit Kalk baut man schon seit Jahrtausenden. 
Die griechischen und die römischen Tempel wurden mit Kalk gebaut und gemalt.  
In der sixtinischen Kapelle ist das Meisterwerk von Michelangelo ein Kalkfresco (Pigment und 
Kalkwasser in frischen Kalkverputz gemalt).  
Kalk ist ausgesprochen langlebig.  
Der Begriff Lokalkolorit hat unter anderem mit der Farbe des Kalkes, die man vor Ort hatte, zu tun. 
Mit dem Alter wird Kalk schöner! 
Venedig und andere Italienische Städte sind nach Fehlschlägen mit chemischen Farben und Ver-
putzen wieder zu den traditionellen Kalktechniken zurückgekehrt, weil diese allen modernen 
Materialien überlegen sind. Ein einträglicher Schritt, der den Charme, den diese Städte versprühen, 
hat mit seinen Jahrhunderte alten Kalkfassaden zu tun und generieren einen Mehrwert. 
Man schätzt das lebendige Bild. Wären diese ehrwürdigen Bauten mit den homogenen dicken 
Kunststoffschichten überzogen, die man aus unserem modernen Kulturkreis kennt, würde uns das 
befremden und wir wähnten uns wohl eher in einem Disneyland als in Venedig 
 
Kalk ist wieder stark im Kommen, weil: 
 
Kalk atmungsaktiv ist. 
Kalk vollkommen giftfrei ist, ja sogar die Raumluft filtert. 
Kalk antiseptisch ist. 
Kalk natürlich ist. 
Kalk sehr ökologisch ist. 
Kalk ausgesprochen schön ist, solange er unverfälscht ist. 
Kalk eine lokale Ressource ist. 
Kalk (unverfälscht) schön, klar, und rein ist und rein anmutet. 
Kalk selbstreinigend ist. 
 
Kalk viele interessante Anwendungen ermöglicht: 
 
Reine Sumpfkalkanstriche Innen und Aussen (ohne Zusätze) 
Reine Sumpfkalkfarben (ohne Titanweiss) 
Sumpfkalkgrundputze und Mörtel Innen und Aussen 
Sumpfkalkdeckputze 
Sumpfkalkisolierverputze 
Stucco und Raso di Calce  
Stucco Lustro 
Tadelakt 
Sgraffito 
Bodenbeläge 
Desinfizierende Farben für den Stall 
In bauphysikalisch richtiger Anwendung schimmelpilzverhindernde Verputze und Farben 
Frescogemälde 
Frescofassadenanstriche (Farbe auf frischen Kalkverputz) 
usw. 
 
Viele Kalkprodukte enthalten allerlei Zusätze von Kunststoffen über Pigmente und sind so 
nicht mehr eigentliche Kalkfarben oder Verputze. Wie auch immer Sie Kalk anwenden, wenn Sie 
darauf achten, ist Ihr Kalkprodukt nicht nur ausgesprochen ökologisch, sondern bedenkenlos für Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden und  
Sie werden sehr lange Freude daran haben! 
 
Ihre Calcina 


